
Gemeindebrief der  
Gemeinde Geslau 

Juli 2025 
Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag & Mittwoch  von 8.00—12.00 Uhr  
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    Donnerstag   von 8.00—12.30 Uhr  
                   13.00—16.30 Uhr  
          Dienstag ist die Gemeindeverwaltung geschlossen 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 
 Wertstoffhof Geslau   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr 
  Bauschuttdeponie   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr     
 Grüngutanlieferung   Samstag: von 9.30 bis 11.30 Uhr auf der Bauschuttdeponie 

Das Mitteilungsblatt August 2025 erscheint am 02. August 2025. 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 24. Juli 2025. 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 

           Müllabfuhr—Termine 

 
 

 

 

  

        Problemmüllsammlung: 05.07.2025 am Wertstoffhof (09:30 -10.30 Uhr) 

        Der Preis für Restmüllsäcke beträgt 5,20 € / Stk.  
        Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 10.07.2025 24.07.2025 07.08.2025   

Biotonne: 03.07.2025 17.07.2025 31.07.2025  

Papier: 08.07.2025 05.08.2025     

Gelber Sack: 15.07.2025 12.08.2025     



Grußwort des 1. Bürgermeisters  

        zum                       

28. Marktplatzfest am 5. Juli und 6. Juli 2025 in Geslau 

 

Die schönste Zeit im Leben, das sind die kleinen Momente, in denen du spürst            

du bist zur richtigen Zeit am richtigen Ort. 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Gäste, 

diese kleinen Momente zur richtigen Zeit möchten wir Ihnen bei einem Besuch beim 

Geslauer Marktplatzfest schenken. Seien Sie herzlich willkommen und lassen Sie sich 

verwöhnen von den vielfältigen kulinarischen Angeboten der örtlichen Vereine. Ge-

nießen Sie die fränkische Gemütlichkeit und Geselligkeit bei einem frisch gezapften 

kühlen Bier und den meisterhaft zubereiteten Speisen. 

 

Besonders einladen möchten wir Sie zum traditionellen Bieranstich am Samstag,               

den 5. Juli um 19.30 Uhr mit unserer Blaskapelle Geslau. Am Sonntag spielt für sie die 

bekannte Gruppe VerBRASSD mit ihrem vielfältigen Musikprogramm. Im Probe-

raum der Blaskapelle können beim Instrumentenkarussell Blasinstrumente auspro-

biert, sowie Informationen zu Ausbildung und Wiedereinstieg gesammelt werden.   

 

Eine reichhaltige Speisekarte, liebevoll zubereitet, erwartet Sie an beiden Tagen. Im 

Anschluss daran möchten wir Sie mit einem vielfältigen Kuchenbuffet verwöhnen. 

 

Mein besonderer Dank gilt den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern der Freiwil-

ligen Feuerwehr, dem TSG Geslau-Buch a. Wald, dem Schützenverein, der Evang. 

Landjugend, dem Bauernverband, und dem Obst- und Gartenbauverein Geslau u. 

Umg. 

 

Ihr 

 

Richard Strauß 



28. Marktplatzfest  

am 5. und 6. Juli 2025 



Informationen aus der Gemeinde  

Termin für die Gemeinderatssitzung                               
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, den 14.07.2025 um 20.00 Uhr im Rathaus statt.             
Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder in der Tagespresse. 

Mitarbeiter für den Wertstoffhof gesucht                           
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams im Wertstoffhof einen Mitarbeiter. Arbeitszeit: Samstags 2,5 Std. 
und nach Vereinbarung. Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung unter Tel. 09867/234.  

Ferienbetreuung in den Sommerferien                                
Nachdem die Ferienbetreuung in den letzten Sommerferien sehr gut von den Eltern angenommen wurde, ist 
auch dieses Jahr in der Woche vom 08.– 12.09.2025 für die Zeit von 08.00 Uhr - 16.00 Uhr eine Betreuung der 
Kinder geplant. Für die Betreuung würde ein Unkostenbeitrag von ca. 9,00 € / Tag anfallen. Um den personellen 
Bedarf besser planen zu können, bitten wir Sie um eine unverbindliche Rückmeldung, ob Interesse besteht. Für 
alle, die gerne bei der Betreuung der Kinder mithelfen möchten, sollten sich ebenfalls bei uns melden. 

Gültige Ausweisdokumente zur Urlaubszeit                                                         
Das Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg möchte daran erinnern, die Ausweisdoku-
mente rechtzeitig auf Gültigkeit zu prüfen, damit die rechtzeitige Beantragung gewährleistet ist.  

Gemeindeausflug                              
Als Dank für die geleistete Arbeit unserer Gemeinderäte, 
der Mitarbeiter der Gemeinde und der Schule, unternah-
men wir einen gemeinsamen Ausflug zur Firma Airbus 
Helicopters in Donauwörth und dem Sägewerk Retten-
meier in Wilburgstetten. Der Abschluss fand bei Kaffee 
und Kuchen im Dorfladen Neusitz statt. Airbus Helicop-
ters, oder früher bekannt unter Eurocopter, ist mit fast 
8.000 Beschäftigten der größte und bedeutendste Arbeit-
geber der Region Donauwörth. Hier werden Hubschrau-
ber für den militärischen und zivilen Bereich gefertigt. Ne-
ben dem klassischen Rettungshubschrauber waren auch 
Seenothubschrauber und verschiedene Kampfhubschrau-
ber zu sehen. Der größte Teil der Beschäftigten arbeitet 
jedoch in der Konstruktion von Türen vieler Flugzeugty-
pen aus Kohlefasern. Sie haben eine gesicherte Auftragslage für die nächsten 10 Jahre. Anschließend fuhren 
wir zu Rettenmeier nach Wilburgstetten, dem modernsten Sägewerk Europas. Hier werden täglich die unglaubli-
che Zahl von 100 LKW und alle 10 Tage ein Zug mit 700 m Rundholz verarbeitet. Das angelieferte Holz wird 
während der Verarbeitung mit modernster Technik vermessen um die beste Verarbeitung zu erzielen. Wir konn-
ten nur staunen über diese schnelle Verarbeitung. Das Team vom Dorfladen Neusitz hat uns anschließend mit 
leckeren Häppchen sowie Kaffee und Kuchen verwöhnt. Die Marktleiterin, Frau Christine Becker stellte uns das 
Café und das regionale Sortiment des Dorfladens vor. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Firmen für die 
hochinteressanten Führungen und beim Team des Dorfladens für die leckere Bewirtung. 

 

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke                                

Die Gemeinde Geslau verpachtet zu 1.11.2025 – 31.10.2030 nachfolgend aufgeführte Grundstücke: 

Gemarkung Schwabsroth: Fl. Nr. 1448  22.869 m² Wiese         

     Fl. Nr. 1482       8.299 m² Wiese 

     Fl. Nr. 1500  15.407 m² Acker 

     Fl. Nr. 1505  14.444 m² Acker 

      Fl. Nr. 1493       2.700 m² Wiese 

Bi/e geben Sie bei Interesse ein schri1liches Angebot an die Gemeindeverwaltung Geslau, Kreuthfeldstraße 5, 

91608 Geslau oder an die gemeinde@geslau.de  bis zum 01.09.2025 ab.   



Informationen aus der Gemeinde  

Härtebereich des Trinkwassers  

Die Fernwasserversorgung Franken beliefert uns mit Fernwasser. Dieses entspricht dem Härtebereich Hart,              
d.h. mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14 °dH).  

Angaben zur richtigen Dosierung der Waschmittelmenge finden Sie auf der Waschmittelpackung. Weitere Analy-
sen aus dem jeweiligen Versorgungsbereich der Fernwasserversorgung Franken finden Sie auch im Internet un-
ter www.fernwasser-franken.de.   

Neues aus dem Schützenverein 1964 Geslau e. V.:           

Von Kaisern, Königen und Rittern beim Schützenfest in Geslau:        

Bereits zum dritten mal wurde Herbert Schlichting (mit einem Teiler von 176) unser Schützenkönig. (1974 & 
1976 & 2005) Somit wird ihm die „Kaiserwürde“ zuteil. 

Erster Ritter mit einem Teiler von 211 ist Angelika Schmid, zweiter Ritter ist Ralf Müller, mit einem Teiler von 
214. 

Jugendschützenkönig ist Christian Kloss (Teiler 492) Jugendritter Leonie Eberlein hatte einen Teiler von 1103 

Die neue Bürgerkönigin, Gabi Gutrop, wartete mit einem Teiler von 410 auf. 

Den Würdenträgern wurde beim diesjährigen Schützenball, unter großem Beifall, die Schützenketten überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Abholung der amtierenden Schützenkönigin                         Schützenkaiser: H. Schlichtig   

                       Jugendschützenkönig: C. Kloss 

Begonnen hat die Schützenfeier mit der traditionellen Abholung der amtierenden Schützenkönigin Nicole Kloss. 
Vom Rathaus in Geslau zogen die Schützen, mit musikalischer Begleitung der Blaskapelle Geslau, zum Schüt-
zenhaus. Die amtierende Schützenkönigin spendierte Kaffee, Kuchen und Vesper. Mit tatkräftiger Unterstützung 
der „Schützenmädels“ und flotter, musikalischer Begleitung der Blaskapelle wurden die „alten“ Könige gefeiert. 
Nach einem fröhlichen Umtrunk ging es zum Schützenball über. Begrüßen durften wir unter anderem Gäste aus 
befreundeten Vereinen, wie die FFW Geslau, Kerwabuam und Kerwamadli, ELJ Geslau und Entwicklungshilfe 
und die „Partymädels“ begrüßen. DJ Rabbit legte auf und sorgte für einen stimmungsvollen Abend mit Musik, 
Tanz und guter Laune. 

Gemeinschaftsübung der Feuerwehr Geslau            
In regelmäßigen Abständen üben alle Feuerwehren der Gemeinde Geslau bei einer Gemeinschaftsübung die 
Brandbekämpfung von größeren landw. Betrieben oder Gewerbebetrieben. Die besondere Herausforderung 
hierbei ist die Koordination und Sicherstellung der Wasserversorgung. Das Löschfahrzeug führt selbst nur 1000 l 
im Fahrzeug mit und kann nur den Erstangriff sicherstellen. In wenigen Minuten muss über Hydranten oder einer 
externen Wasserentnahme die Versorgung gesichert werden. Die Atemschutzträger sichern sofort die Bergung 
der eingeschlossenen Personen und führen im Gebäude die Brandbekämpfung aus.  



Informationen aus der Gemeinde  

 
Die Organisation der Brandschutzübung und die Zusam-
menarbeit aller Wehren war vorbildlich. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz, und bei der Fa. Resimid und bei H. Erwin Re-
scher für die Bereitstellung der Örtlichkeiten und die 
Übernahme der kostenlosen Versorgung mit Essen und 
Getränke.  

Vielen herzlichen Dank 

 

 

10 Jahre Alex Allegra Schokolade                               
am 30.05.2025 hat unser Gemeindemitglied Alexander Hildebrand 
mit seiner Schokoladenmanufaktur in Rothenburg sein 10 Jähriges 
Jubiläum gefeiert. Vor nun 10 Jahren ist Alex auch zu uns nach Ges-
lau / Stettberg gezogen. Alexander und seine Lebensgefährtin Do-
reen sind in dieser Zeit ein fester Bestandteil der Dorfgemeinschaft 
Stettberg geworden, engagieren sich in der Feuerwehr und dem Ge-
sangverein. Alex ist mit Allegra Schokolade seit Jahren zum Weih-
nachtsmarkt mit in Anjas Weihnachtsscheune vertreten und hat auch 
schon bei anderen Festen in der Gemeinde mit seinen Produkten 
Veranstaltungen bereichert. Es war mir wichtig Alex Persönlich in 
Rothenburg zu seinem Jubiläum zu gratulieren. 

Glück– und Segenswünsche  
 

  Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren                                 
     die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 
 Frau Zinaida Karabanova, Bergstraße 14 
 zum 70. Geburtstag am 10.07.2025 
 
 Herr Friedrich Keitel, Marktplatz 7 
 zum 75. Geburtstag am 23.07.2025 
 
 Herr Günter Theis, Lauterbach 7 1/2 
 zum 70. Geburtstag am 23.07.2025 
 
 Herr Willi Köhler, Oberndorf 17 
 zum 75. Geburtstag am 04.08.2025 
 
 
 
Außerdem gratulieren wir: 
 
 dem Ehepaar Birgit & Bernd Mohr, Kreuthfeldstraße 22 
 zur Silbernen Hochzeit am 20.07.2025 
 
 dem Ehepaar Brigitte & Günther Butt, Schulstraße 18 
 zur Goldenen Hochzeit am 01.08.2025 
               
und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

 

 



 

 



 



LANDRATSAMT ANSBACH                                                
„Einfach näher dran – echt dabei“: Besuch bei Familie Aumann in Neunkir-
chen zeigt regionale Landwirtschaft                        
Als Auftakt der Veranstaltungsreihe „Einfach näher dran – echt dabei“ fand nun ein Besuch auf dem 
landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Aumann in Neunkirchen (Stadt Leutershausen) statt. 30 inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, einen Einblick in die Arbeit des kleinen 
Familienbetriebs mit angeschlossenem Hofladen zu gewinnen.  

Nach der Begrüßung durch Andrea Denzinger von der Wirtschaftsförderung des Landkreises Ansbach, hieß die Familie 
Aumann die Gäste herzlich willkommen und gab einen ersten Überblick über die Arbeit auf dem Hof, der im Nebenerwerb 
geführt wird. Auch Landrat Dr. Ludwig und Leutershausens Erster Bürgermeister Markus Liebich richteten einleitende Worte 
an die Besucherinnen und Besucher. So führte der Landrat aus, dass „es wichtig ist, dass wir den Blick auf die Stärken im 
Landkreis richten, auf Lebensmittel in guter Qualität, die direkt vor unserer Haustür produziert werden“. 

Und so führte im Anschluss ein kurzer Spaziergang zum Acker, wo die Familie Aumann anschaulich erklärte, wie Hirse, Din-
kel, Einkorn und Kartoffeln auf dem Betrieb angebaut werden. Denn gepflügt wird hier schon seit mehreren Jahren nicht 
mehr, damit dem Boden mehr Nährstoffe erhalten bleiben. „Nur wenn ich einen gescheiten Boden habe, kann ich auch ge-
scheites Getreide produzieren“, sagt Manuela Aumann dazu. Christian Leidenberger vom Maschinenring Ansbach ergänzte 
die Ausführungen dann noch mit fachlichem Input zu Bodenbeschaffenheit, Ernteverfahren und Transportwegen. 

Zurück auf dem Hof erhielten die Teilnehmenden Einblicke in die hofeigene Getreidemühle, in der das Getreide zu Mehl ge-
mahlen wird, wie auch den Hofladen. Er bietet neben den eigens hergestellten Produkten wie Mehl, Backmischungen und 
Saft auch Erzeugnisse weiterer regionaler Anbieter. Damit leistet der Betrieb einen wichtigen Beitrag zur lokalen Versorgung 
und zur Stärkung der regionalen Wirtschaftskreisläufe. 

Die Veranstaltung war Teil der Maßnahme „Innovativ nahversorgt“, mit der das Regionalmanagement des Landkreises Ans-
bach gezielt die Bedeutung regionaler Nahversorgung ins öffentliche Bewusstsein rücken möchte. Ziel ist es, durch Transpa-
renz, Aufklärung und persönliche Begegnungen wie bei der Familie Aumann die Wertschätzung für regionale Produkte zu 
erhöhen, die Beziehung zwischen Verbrauchern und Produzenten zu stärken sowie die Verfügbarkeit solcher Angebote zu 
fördern. 

Die Reihe „Einfach näher dran – echt dabei“ wird in den kommenden Monaten mit weiteren Betriebsbesuchen fortgesetzt. 
Bereits jetzt kann man sich bei der Volkshochschule des Landkreises Ansbach für den Besuch bei der Gemüsekiste Fischer 
in Langenloh bei Petersaurach am Freitag, den 4. Juli 2025 anmelden. Parallel dazu läuft seit April 2025 die Social-Media-
Kampagne „Einfach näher dran – vor der Kamera“, bei der Direktvermarkter aus dem Landkreis in kurzen Videosequenzen 
auf den Kanälen des Landkreises Ansbach auf Facebook und Instagram vorgestellt werden. 

 
Gesundheitsamt Ansbach führt digitale Impfbuchkontrolle für die sechsten Jahrgangsstufen ein                                     
Ab diesem Jahr wird das Gesundheitsamt Ansbach die Impfbuchkontrolle der sechsten Jahrgangsstufen des aktuellen 
Schuljahrs 2024/2025 ausschließlich in digitaler Form durchführen. Dies ist Teil einer umfassenden Initiative zur Modernisie-
rung und Vereinfachung des Verwaltungsprozesses, um sowohl den Eltern als auch den Schulen eine effiziente und papier-
lose Abwicklung zu ermöglichen. 

Im Rahmen dieser Umstellung werden den Schulen entsprechende Elternanschreiben zur Verfügung gestellt. Diese An-
schreiben enthalten alle notwendigen Informationen zur digitalen Impfbuchkontrolle und werden digital über die Cloud-
Systeme der jeweiligen Schulen an die Eltern weitergeleitet. Auf dem Elternanschreiben befindet sich ein QR-Code, sowie 
ein Link, der zur Impfbuchkontrollseite führt. Dort kann das Impfbuch des jeweiligen Kindes hochgeladen werden. Um eine 
Impfempfehlung zu erhalten, müssen die Eltern bzw. die Personensorgeberechtigten des Kindes die individuelle Vorgangs-
nummer aus dem Formular herunterladen. Nach Beendigung der Kontrollen werden diese Daten unverzüglich gelöscht. 

Die digitale Impfbuchkontrolle ermöglicht es den Eltern, die erforderlichen Informationen über eine benutzerfreundliche 
Schnittstelle sicher und datenschutzkonform zu übermitteln. Dies trägt nicht nur zur Effizienzsteigerung bei, sondern auch 
zur Entlastung der Schulen und des Gesundheitsamtes. Die Umsetzung der digitalen Lösung ist ein weiterer Schritt in der 
kontinuierlichen Digitalisierung von Verwaltungsprozessen, die sowohl den Bildungseinrichtungen als auch den Bürgern zu-
gutekommt. 

Für Rückfragen steht das Gesundheitsamt Ansbach unter der Telefonnummer 0981 468-7207 oder per E-Mail an gesund-
heitsamt@landratsamt-ansbach.de zur Verfügung. 

Energienutzungsplan nimmt Formen an                                          
Im Landkreis Ansbach wird rein rechnerisch mehr Strom aus erneuerbaren Quellen erzeugt, als hier verbraucht wird. Doch 
wird das auch so bleiben, wenn immer mehr E-Autos auf den Straßen unterwegs sein werden? Und muss Strom künftig im-
mer öfter abgeregelt werden, weil die Netze nicht mehr aufnehmen können? Mit solchen Fragen beschäftigen sich Vertreter 
von Kommunen, Versorgern und dem Landratsamt Ansbach aktuell bei der Erstellung des Energienutzungsplans unter Fe-
derführung des Landkreises Ansbach. Bis Herbst dieses Jahres sollen die hieraus gewonnenen Daten den 58 Kommunen 
des Landkreises Ansbach für ihre kommunale Wärmeplanung zur Verfügung gestellt werden. Der Energienutzungsplan gibt 
damit Aufschluss darüber, was es vor Ort braucht, damit die Energiewende gelingen kann. 

Für die Erstellung des Energienutzungsplans wurde im Jahr 2024 eigens eine Steuerungsgruppe ins Leben gerufen, die sich 
regelmäßig austauscht und aktiv bei der Erstellung mitwirkt. „Dabei wird mithilfe verschiedener Szenarien zum Beispiel auch 
darauf geschaut, wie sich der Ausbau bei den verschiedenen erneuerbaren Energien entwickeln wird“, berichtet Lena Na-
varro Ortiz, Klimaschutzmanagerin am Landratsamt Ansbach.  



LANDRATSAMT ANSBACH         
Ausgangspunkt für die Überlegungen sind Energie- und Netzdaten von sieben Stadt- und Gemeinde-
werken im Landkreis Ansbach sowie der N-Ergie, die für die Erstellung des Energienutzungsplans 
zur Verfügung gestellt werden. Sie zeigen zum Beispiel, dass erhebliche Mengen an Strom aus dem 
Landkreis Ansbach exportiert werden. Theoretisch, so die bisherigen Erkenntnisse, könnte dieser 
Strom auch genutzt werden, um über Elektrolyseure Wasserstoff zu erzeugen. Die aktuellen Mengen 
würden rechnerisch ausreichen, um den Strombedarf zu decken, der heute in den Landkreis importiert wird. 

 

Eine weitere Variable ist die Frage, wie sich der Zubau der Windkraft entwickeln wird. Auch hier wird im Energienutzungs-
plan mit realitätsnahen Szenarien gearbeitet. Als relativ sicher gilt die Erkenntnis, dass ein Ausbau an den Umspannwerken 
nötig sein wird, um Abregelungen in größerem Umfang in Zukunft zu vermeiden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserer diesjährigen Jahresmitgliederversammlung des Diakonievereins der Kirchengemeinden in der 

Verwaltungsgemeinscha1 Schillingsfürst e.V. ein. Wir freuen uns, Sie am 

Mi�woch, den 16.07.2025 um 14.30 Uhr  

in der Albert-Zietz-Halle in Schillingsfürst 

bei kostenlosem Kaffee und Kuchen begrüßen zu können. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Andacht                                     

2. Neues aus dem Verein – Bericht der 1. Vorsitzenden             

3. Bericht des Kassierers (Jahresrechnung 2024)              

4. Bericht der Rechnungsprüfer, Entlastung              

5. Bericht der StaAonsleitung KrisAna Wipfler              

6. Haushaltsplan 2025                 

7. Beratung über ordnungsgemäß gestellte Anträge             

8. Ehrungen                   

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Freitag, 04.07.2025 schri1lich bei der 1.Vorsitzenden, Pfarrerin Birgit Schwal-

be, Hohenlohestraße 2, 91583 Schillingsfürst, Mail: pfarramt.schillingsfuerst@elkb.de, einzureichen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

                                    

 

Pfarrerin Birgit Schwalbe 

1. Vorsitzende 

KrisAna Wipfler 

StaAonsleitung 

Diakonieverein der Kirchengemeinden in der 

Verwaltungsgemeinscha1 Schillingsfürst e.V. 

 Emil-Helmschmidt-Straße 2, 91583 Schillingsfürst 

Telefon DiakoniestaAon 09868 / 98740 

 
... für ein Leben zu Hause! 





Themenführung im Hofgarten der Residenz Ansbach                  

am 12. Juli, „300 Jahre Lindenallee im Hofgarten Ansbach – 

zwischen Natur- und Denkmalschutz“  

Am Samstag, dem 12. Juli, lädt die Bayerische Schlösserverwaltung um 

14 Uhr zu einer spannenden Führung im Hofgarten der Residenz Ansbach 

ein. Unter dem Titel „300 Jahre Lindenallee im Hofgarten Ansbach – 

zwischen Natur- und Denkmalschutz“ enthüllt Gartenreferent Stefan 

Wallerius faszinierende Details zur Pflege und Geschichte der Lin-

denalleen, die seit 1724 bestehen. Er beleuchtet nicht nur die historische 

Gartenkunst, sondern auch den aktuellen Arten- und Naturschutz im 

Gartendenkmal.         

Auf einen Blick          

Was? Themenführung „300 Jahre Lindenallee im Hofgarten Ansbach – 

zwischen Natur- und Denkmalschutz“      

Wann? Samstag, 12. Juli 2025, 14 Uhr; die Führung dauert etwa 90 Minu-

ten.           

Wo? Hofgarten Ansbach; Treffpunkt: Eingang Bischof-Meiser-Straße  

Kosten? 3,- Euro pro Person       

Anmeldung? erforderlich unter Telefon 0981 953839-22 (Di-So) oder an 

der Kasse der Residenz Ansbach 



Spannender Juli im Naturpark Frankenhöhe 

Im Juli entführen wir Sie in die Vergangenheit der Erde, in die Stadt Natur und – zu unserer Lebens-
grundlage – dem Wasser. Begleiten Sie uns Naturpark Ranger zu den Höhepunkten im Naturpark 
Frankenhöhe. 

Kommune: Ansbach               
Datum: 05.07.2025                             
Uhrzeit: 15:00 Uhr                               
Treffpunkt: Ansbach Schlossplatz, Anscavallo                                    

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: h�ps://v.bayern.de/JyDR7                          

Titel: Natur-Wunder-Klänge                                    
Bei einem interaktiven Mitmachkonzert wandern wir durch den Hofgarten und treffen viele verschiedene Tiere und Pflan-
zen. Wir erleben die Musik des 18. Jahrhunderts und erkunden die Natur mit allen Sinnen. Entdeckungsreise für Familien 
mit Kindern mit der Städtischen Musikschule Ansbach und dem Naturpark Frankenhöhe. Anmeldung über die Stadt Ans-
bach oder unter www.naturpark-frankenhoehe.de                                                                           
Dauer: 2 h                                
Distanz: 2 km                   
Veranstaltung mit: Städtische Musikschule Ansbach  

Kommune: Dombühl                                            
Datum: 27.07.2025                  
Uhrzeit: 16:00 Uhr                   
Treffpunkt: Bahnhof Dombühl                                  

Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: h�ps://v.bayern.de/VGszM                           

Titel: Lebensquell Wasser                 
Unser wichtigstes Lebensmittel: Das Wasser! Aber woher kommt es? Warum gibt es gerade hier einen Teich oder eine 
Quelle? Wir begeben uns auf die Spurensuche rund um Dombühl und erkunden den Ursprung an der europäischen Was-
serscheide. Neben der Bedeutung als Trinkwasser klapperten im Einzugsgebiet der Sulzach und Wörnitz schon im Mittelal-
ter die Mühlen und mahlten Getreide oder sägten Holz. Teiche dienten der Fischzucht oder als Energiespeicher. Wir entde-
cken Quellhorizonte, naturbelassene Bachläufe und werfen einen Blick auf die Erosion der Landschaft.                       
Distanz: 8 km                   
Dauer: 3,5 h                   
Veranstaltung mit: Markus Tröger  

Kommune: Rügland                 
Datum: 03.08.2025                              
Uhrzeit: 16:00 Uhr                  
Treffpunkt: Rügland, vor der St. Margaretha Kirche (Parkplätze im Ort)                        
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/tjzKZ             
Titel: Streuobstwiesen unter der Lupe               
Streuobstwiesen sind ein ganz besonderer Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Was Streuobstwiesen so besonders macht 
und wer da alles lebt, entdecken wir gemeinsam mit der Streuobstberaterin Maria Enzner und einem Ranger. Insekten und 
Pflanzen dieser Kulturlandschaft wollen wir genauer unter die Lupe nehmen. Wir bestimmen mit Becherlupen bewaffnet 
Krabbeltiere und Blumen. Dabei helfen uns Bücher und auch Apps. Hier kommen sowohl Kinder als auch Hobbybiologen 
voll auf ihre Kosten. Herzlich willkommen sind auch Familien mit ihren Kindern!                       
Distanz: 1,5 km                   
Dauer: 2 h                                     
Veranstaltung mit: Streuobstberaterin des Landkreises Ansbach Maria Enzner  

Kommune: Buch am Wald                 
Datum: 09.08.2025                             
Uhrzeit: 20:00 Uhr                  
Treffpunkt: Buch am Wald, Jochsberger Straße / Am Wiesengrund           
Bayernatlas-Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/bn3RH           
Titel: Fledermäuse im Mondschein                             
Faszinierend und geheimnisumwoben sind die Fledermäuse – und von großer ökologischer Bedeutung. Bei unserer Wan-
derung mit den Fledermausexperten Markus Bachmann, Vorsitzender des LBV Ansbach, und der Wanderwartin Gerda 
Pfeiffer tauchen wir ein in diese mystische Welt der Akrobatik. Wenn die Dunkelheit einbricht, werden wir mit etwas Glück 
die ein oder andere Fledermaus vorbei huschen sehen und ihre Laute mit dem Fledermausdetektor einfangen. Bitte eine 
Taschenlampe für den Rückweg mitbringen! Für Kinder geeignet.           
Dauer: 2 h                    
Distanz: 2,5 km                   
Veranstaltung mit: Markus Bachmann vom LBV und Wanderwartin Gerda Pfeiffer  



Die Lokale Ak+onsgruppe (LAG) 

                  Region an der Roman+schen Straße e.V. informiert       

Sommer, Sonne, Badespaß – die Broschüre „Badespaß in der Region an der Romantischen Straße“ ist 
ab sofort erhältlich!  

Die Temperaturen steigen – Zeit für eine Erfrischung! Die LAG Region an der Romantischen Straße e. V. stellt 
pünktlich zum Start der Badesaison ihre brandneue Broschüre „Badespaß in der Region an der Romantischen 
Straße“ vor. Als perfekter Begleiter für unvergessliche Sommermomente bietet die kostenlos erhältliche Broschü-
re einen umfassenden Überblick über die vielfältigen Bademöglichkeiten in der Region zwischen Ohrenbach und 
Dinkelsbühl.  

Ob natürliche Badestellen, gepflegte Freibäder, erholsame Kneippanlagen oder wetterunabhängige Hallenbäder – in der 
neuen Broschüre finden Einheimische und Gäste garantiert ihr Lieblingsplätzchen am Wasser. Zusätzlich geben prakti-
sche Tipps Orientierung zu Ausstattung, Parkmöglichkeiten oder Familienfreundlichkeit der einzelnen Bademöglichkeiten. 
Besonders praktisch: Über eingefügte QR-Codes finden Leserinnen und Leser online zahlreiche weiterführende Informati-
onen.  

Dank der freundlichen Unterstützung der Stadtwerke Dinkelsbühl, der Stadtwerke Feuchtwangen und der Stadtwerke Rot-
henburg ob der Tauber konnte die Broschüre in einer Auflage von 5.000 Exemplaren gedruckt werden. Sie liegt kostenlos 
– natürlich nur solange der Vorrat reicht – in der Geschäftsstelle der LAG und in Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
aus und steht alternativ auch digital auf der Webseite der LAG Region an der Romantischen Straße e. V. zum Download 
bereit. Für eine Versandkostenpauschale von 5,00 € können Interessierte die Broschüre außerdem unter der Telefonnum-
mer 09868 9597591 oder per E-Mail an mailto:lag@gemeinsam.bayern bestellen.  

Jetzt ein Exemplar sichern und entdecken, wo der Sommer in der Region an der Romantischen Straße am schöns-
ten ist!  

Schillingsfürst, 11.Juni 2025  

Pia Grimmeißen-Haider Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße  

Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach informiert:                                                        
Problem alter Zäune im Wald  
Wildschutzzäune im Wald schützen junge Bäume vor übermäßigem Wildverbiss. Waldbesitzerinnen und Waldbesit-

zer können diese offenen sockellosen Einfriedungen im Außen-bereich gemäß Artikel 57 der Bayerischen Bauord-

nung (BayBO) verfahrensfrei errichten. Verlieren die Zäune ihren Schutzzweck, müssen sie wieder abgebaut werden. 

Dies ist der Fall, wenn die Bäume so groß sind, dass Rehe und Hasen keinen nennenswerten Schaden mehr anrichten 

können. Bei vielen Baumarten ist das innerhalb weniger Jahre erreicht. Neben dem Baurecht kann auch Abfallrecht 

und Naturschutzrecht betroffen sein. Waldbesitzer, die die unzulässigen Zäune im Wald belassen, riskieren Beseiti-

gungsanordnungen und Bußgelder. Darüber hinaus sind negative Auswirkungen auf die finanzielle Förderung mög-

lich.  

Alte Zäune werden schnell zum Sicherheitsrisiko für Mensch und Tier. Die niedergedrückten und eingewachsenen 

Zäune sind oft schlecht sichtbar und werden schnell zur Stolper-falle. Aufgeschreckte Rehe und andere Tiere können 

sich in den alten Zäunen verheddern und schwer verletzten. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-

bach geht daher verstärkt auf die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu und fordert zum Abbau entsprechender Zäu-

ne auf. Da der Abbau stark eingewachsener Zäune sehr aufwändig ist, empfiehlt das Amt, die Zäune regelmäßig zu 

kontrollieren und von Bewuchs zu befreien. So werden die Zäune beim Abbau auch nicht zerstört und können an an-

derer Stelle wieder-verwendet werden. Wer sich nicht sicher ist, ob ein Zaun noch für den Schutz der Kultur erforder-

lich ist, kann sich an die zuständigen Revierförster des Amtes wenden.  



Informa+onen & Termine der Gemeinde Geslau 

Mit freundlichen Grüßen    

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 

Terminplan  

Feuerwehr Geslau 

 

 
Datum Tag   

15.07.2025 Dienstag Übung 

22.08.2025 Freitag Übung 

Uhrzeit 

19.30 

19.30 

    

TÜV—Termine bei Fa. Wagner, Geslau 

Der nächste TÜV Termin bei der Firma Gerd 
Wagner, Kreuthfeldstraße 6, 91608 Geslau findet 
am Donnerstag, den 17.07.25 sowie am 
31.07.2025 statt.  

Um Voranmeldung unter Tel. 217 wird gebeten. 

Der Obst-u. Gartenbauverein Geslau und Umgebung plant am 
Donnerstag, den 18.09 2025 einen Halbtagesausflug nach Din-
kelsbühl mit einer Führung und Kaffeepause! Nähere Informati-
onen zur Anmeldung und zum Tagesverlauf kommt im August-

Gemeindebrief! 

Bitte notieren Sie sich diesen Termin bereits jetzt in                        
ihrem Kalender! 

Wir würden uns freuen wenn Sie mitkommen! 





 

Seefest des Bezirks-
Fischerei-Verein Rot-
henburg vom 5. – 6. 
Juli 2025 an der 
Seenanlage in Neu-
sitz 

Samstag, 05.07.2025 
Beginn 17:00 Uhr, ab 19:00 Uhr 
Livemusik mit dem Alleinunterhal-
ter Markus 

Sonntag, 06.07.2025 Beginn 10:00 
Uhr mit einem Gottesdienst, an-
schließendem Mittagstisch und 
Kuchenbuffet. 

Der Eintritt ist frei und für Essen 
und Trinken ist bestens gesorgt. 


